
Projekt will Schüler zum Ausbildungsplatz begleiten

Mit dem Projekt "Keine(r) ohne Abschluss" der Landesregierung sollen in Rheinland-Pfalz
mehr Jugendliche einen Schulabschluss schaffen.

Seit dem Schuljahr 2009/2010 werden im Rahmen des Projekts 35 Schüler an zwei Schulen
gefördert. Die Jugendlichen sollen dort ihren Abschluss mit einem zusätzlichen Schuljahr
nachholen können - und das praxisnah. Bis zu drei Tage in der Woche arbeiten sie in einem
Unternehmen. Im Ganztagesunterricht können sie außerdem ihre schlechten Noten
verbessern.

Das Land hat im April 2010 das Pilotprojekt von zwei auf fünf Schulen ausgeweitet, so
Bildungsministerin Doris Ahnen (SPD). Vom Sommer 2010 an werden in Lauterecken/Wolfstein
(Kreis Kusel), Bad Sobernheim (Kreis Bad Kreuznach) und Bad Bergzabern (Kreis Südliche
Weinstraße) neue Modellklassen entstehen.

Durch die Praxis eine andere Einstellung zum Lernen
2009 hatten 6,9 Prozent der Schulabgänger in Rheinland-Pfalz die Schule ohne einen
Abschluss verlassen, der sie für einen Ausbildungsberuf qualifiziert. "Viele hatten keine Lust
mehr auf Schule", berichtete Isabelle Barbarin von der Pilotschule in Ramstein-Miesenbach im
Kreis Kaiserslautern. "Die müssen neu motiviert werden."

"Dass die Schüler in den Betrieben waren, hat bei ihnen eine andere Einstellung ausgelöst",
berichtete der Leiter der Realschule Plus in Ransbach-Baumbach im Westerwald, Gerhard
Leisenheimer. Die Jugendlichen hätten Fragen und Wissbegierde mit in den Unterricht
gebracht. Wer aus einem Friseursalon zurück an die Schule komme, wolle zum Beispiel mehr
über Chemie erfahren. Für die Unternehmen sei es von Vorteil, dass die Schüler sie über viele
Monate kennenlernen könnten. "Über die Hälfte unserer Schüler hat bereits einen
Ausbildungsplatz in Aussicht", resümierte er. Der Großteil erlange voraussichtlich auch einen
Abschluss.

Bis 2012 sollen landesweit zehn Schulen an dem Projekt "Keine(r) ohne Abschluss" beteiligt
sein. Man müsse sich "mit Elan um die kümmern", die mit einem Abschluss Probleme hätten,
sagte Ahnen. Der Verband für Bildung und Erziehung begrüßte den Ausbau, warnte zugleich
aber, die gezielte Förderung setze zu spät ein. Auch die CDU-Landtagsfraktion übte Kritik:
"Nur wenige Schülerinnen und Schüler profitierten davon".
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